TBI – Theologische Grundbildung		Gott und Welt verstehen / 2. Trimester
[bookmark: _GoBack]Ausdifferenzierung des christlichen Glaubensbekenntnisses in der alten Kirche
	1. Jh.: Triadische Taufformeln
	Mt 28,19
"Tauft sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes ..."

	2. Jh.
	Kleinasien um 170 (unbekannter Verfasser)
"Ich glaube an den Vater, den Herrn des Alls, und an Jesus Christus, unsern Erlöser, und an den Heiligen Geist, den Tröster, an die heilige Kirche und an die Vergebung der Sünden." 

	3. Jh. 
	Taufritus um 215 
(Hippolyt von Rom, Die apostolische Überlieferung) 
"Glaubst du an Gott, den allmächtigen Vater? 
Glaubst du an Jesus Christus, den Sohn Gottes, der durch Maria der Jungfrau geboren wurde und der dann von den Toten wieder zum Leben auferstand am dritten Tage, der in den Himmel aufgefahren ist und zur Rech- ten des Vaters sitzt und kommen wird Gericht zu halten über die Lebenden und die Toten ? 
Glaubst du an den Heiligen Geist, an die heilige Kirche und an die Auferstehung des Fleisches?" 

	3. Jh. 
	Altrömisches Taufsymbol (Romanum, 3. Jh.) 
"Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, 
Und an Jesus Christus, seinen einzigen Sohn, unsern Herrn, der aus dem Heiligen Geist und der Jungfrau Maria geboren wurde, der unter Pontius Pilatus gekreuzigt und begraben wurde, der am dritten Tage von den Toten auferstanden und in den Himmel aufgefahren ist, der zur Rechten des Vaters sitzt, von wo er kommen wird, um Gericht zu halten über Lebende und Tote, 
Und an den Heiligen Geist, die heilige Kirche, die Vergebung der Sünden, die Auferstehung des Fleisches und das ewige Leben." 

	4./5. Jh. (seither in dieser Form)
	Apostolisches Glaubensbekenntnis
"Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und der Erde, 
und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, empfangen durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, gestorben und begraben, hinabgestiegen in das Reich des Todes, am dritten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel; er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters; von dort wird er kommen, zu richten die Lebenden und die Toten. 
Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige katholische Kirche, Gemeinschaft der Heiligen, Vergebung der Sünden, Auferstehung der Toten und das ewige Leben." 

	5. Jh. (nach den Konzilien der alten Kirche)
	aus dem Grossen Glaubensbekenntnis
"… Wir glauben an den Heiligen Geist, der Herr ist und lebendig macht ... und die eine, heilige, katholische und apostolische Kirche. Wir bekennen die eine Taufe zur Vergebung der Sünden …"
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